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Sexismus im deutschen Schlager  
 

Aufgaben zum Text 
 

1. Was steht im Text? 
Wähl die passenden Lösungen aus. Mehrere Antworten können richtig 
sein. 
 

1. Was erfährt man im Text über Schlager? 
a) In Schlagern geht es oft um die Probleme der Menschen nach dem Krieg. 

b) Schlagermusik ist heute nicht mehr so beliebt wie früher. 

c) Schlager sorgen bei vielen Menschen für gute Stimmung. 

 

2. Warum stören die sexistischen Texte viele Menschen nicht? 

a) Weil sie mehr auf die Melodie achten als auf den Text. 

b) Weil sie an Sexismus gewöhnt sind. 

c) Weil sie die Texte gar nicht kennen. 

 

3. Was wird im Text über neuere Popschlager gesagt? 

a) Sie enthalten fast immer sexistische Texte. 

b) Frauen werden in den Texten anders dargestellt als im „Mallorca-Schlager“. 

c) Diese Songs sind bei vielen Menschen sehr beliebt. 

 

 

2. Übe die Vokabeln! 
Welches Wort passt in welchen Satz? Wähl aus. 
 
1. Es ist eine sexistische Vorstellung, dass man sich eine Frau aussuchen kann wie eine 

Ware in einem ____________. 

2. Der Text des Liedes gefällt mir gut, aber die ____________ finde ich nicht schön. 

3. Nach dem Krieg haben die Menschen gerne ____________ gehört, weil sie ihnen 

halfen, von einer heilen Welt zu träumen. 

4. Werbung mit erfolgreichen Männern und netten Hausfrauen? Das ist ein Beispiel 

für ____________! 

5. Ich höre gerne Rap. Welches ____________ magst du am liebsten?  

 

 

a) Melodie b) Musikgenre c) Sexismus 

d) Katalog e) Schlager  
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3. Übe die Adjektive! 
Bildet man das Adjektiv mit „-isch“ oder „-ich“? Wähl die richtige Lösung 
aus. 
 

1. Männer können nicht kochen? Diese Behauptung ist doch total sexist(-isch/-ich)! 

2. Trotz aller Frauenrechte – in manchen Bereichen ist unsere Gesellschaft immer 

noch patriarchal(-isch/-ich). 

3. Die Party war toll – auch ohne Schlagermusik. Alle waren fröhl(-isch/-ich) und 

hatten Spaß. 

4. Diesen Sänger mag ich nicht. Ich finde seine Musik nicht besonders harmon(-isch/-

ich). 

5. Die Jacke, die der Sänger auf diesem Foto trägt, finde ich wirklich hässl(-isch/-ich). 

 

 

Autor: Anja Mathes 

Redaktion: Ingo Pickel 


